
Anmeldung bis 01.11.2015
online: http://bit.ly/anmeldung-temperierung
oder Tel. +49 89/210 140-43
E-Mail: susanne.rissmann@blfd.bayern.de

Kontakt:
Landesstelle für die nichtstaatlichen Museen in Bayern 

Susanne Rißmann, Projektkoordinatorin

»Temperierung«

susanne.rissmann@blfd.bayern.de

Tel. +49 89/210 140-43

www.forschungsprojekt-temperierung.byseum.de

Eine Tagung der Landesstelle für die nichtstaatlichen 

Museen in Bayern und des Bayerischen Landesamtes für 

Denkmalpfl	ege

Projektpartner:

Projekt gefördert durch:

12. November 2015

Residenz München

Residenzstraße 1

80333 München

Max-Joseph-Saal

Eingang über den Einsäulensaal

Anreise:
Mit dem PKW:

Die Residenz München verfügt über keine eigenen 

Parkplätze	für	Besucher.	Kostenpfl	ichtige	Park-

möglichkeiten sind in der Tiefgarage des Nationaltheaters 

(Max-Joseph-Platz) vorhanden.

Mit öffentlichen Verkehrsmitteln:

Die Residenz München liegt zentral in der 

Innenstadt und ist gut mit den öffentlichen Verkehrsmitteln 

zu erreichen.

Folgende	Haltestellen	befi	nden	sich	

in unmittelbarer Nähe der Residenz München:

S-Bahn Marienplatz

U-Bahn Marienplatz oder Odeonsplatz

Bus Odeonsplatz
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11.00 Uhr   Stefan Bichlmair

  Fraunhofer-Institut für Bauphysik

  Zur bauphysikalischen Wirkung der
  Temperierung und Simulationen

11.45 Uhr	 	 Susanne	Raffler

  Lehrstuhl für Restaurierung, Kunsttechnologie

  und Konservierungswissenschaft, TU München

  Zur konservatorischen Wirkung der Temperierung

12.30 Uhr   Mittagspause

  Die Temperierung in der Baudenkmalpflege
  und in Museen
  Moderation: Dr. Astrid Pellengahr

  Landesstelle für die nichtstaatlichen Museen

  in Bayern

14.00 Uhr   Dr. Alexander Wießmann

  Landesstelle für die nichtstaatlichen Museen

  in Bayern

  Die Temperierung im Einsatz in den
  nichtstaatlichen Museen Bayerns

14.30 Uhr   Dr. Ralf Kilian

  Fraunhofer-Institut für Bauphysik

  Die Bauteiltemperierung als Mittel der
  Präventiven Konservierung

  9.30 Uhr  Registrierung und Willkommenskaffee

10.00 Uhr   Begrüßung
  Dipl.-Ing. Mathias Pfeil
	 	 Bayerisches	Landesamt	für	Denkmalpflege

  Dr. Astrid Pellengahr
  Landesstelle für die nichtstaatlichen Museen

  in Bayern

  Ergebnisse des Forschungsprojekts
  »Sammlungen erhalten: 
  Die Temperierung als Mittel der 
  Präventiven Konservierung – Eine Bewertung«
  Moderation: Prof. Dr. Andreas Burmester

  Doerner Institut, München

10.30 Uhr   Prof. Dr. Klaus Sedlbauer

  Fraunhofer-Institut für Bauphysik

  Bauphysikalische Aspekte der Denkmalpflege

15.00 Uhr   Kaffeepause

  Moderation: Dr. Bernd Vollmar

	 	 Bayerisches	Landesamt	für	Denkmalpflege

15.30 Uhr   Dipl.-Ing. Julia Ludwar

	 	 Bayerisches	Landesamt	für	Denkmalpflege

  Die Bauteiltemperierung in der
  denkmalpflegerischen Praxis

16.00 Uhr   Prof. Erwin Emmerling

  Lehrstuhl für Restaurierung, Kunsttechnologie

  und Konservierungswissenschaft, TU München

  Baudenkmäler, Museen und die Temperierung

  Ende gegen 16.30 Uhr

PROGRAMM


